




VFcchreiben S

Aus 5Pietrovwin vom ii. April. i7o4.

Was von Gohen Konigl. Bedijn
ten und andern Perſonen nebſt Prerden

5und Bagage bey derdamahlig unverhofftentſtan
denen FeuersBrunſt geblieben und

umbkommen.
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S hat uns zwar der Feind
jenſeit derWeichſeleiniger maß
ſen verlaſſen/ und ſich etliche
Meilen zuruck gezogen/ hin

gegen aber auf dieſer Seite ein



man bereits aus der Aſche hervorgezogen/ elen
diglich umbkommen und verbrennen muſſen. Und

befinden ſich unter ſolchen:

Der Herr Marſchall von Bomsdorff

nebſt 4. DienernHerr CammerHerr von Witzleben nebſt

2 DienernHerr Cam̃er- Junceer Pflug/ 1. Diener/

Herr Cam̃erJuncker Pentzig 1. Diener
Cam̃erhage, Monſ. Pandamar,
Leib-Medicus, D. Pretten 1. Diener
KCammerviener «iſcher/n

Leib-BarherEnde  t. Diener/HofArchitecter. Dietzeſn. Diener
2. Konigliche Heyducken E

5 Stall-Bediente von des Herrn Ober
Hoffmarſihalls Exceil.

z. Ordonanz-Reuther/
4. Kneqhte von dem HoffFraitteur

Challant;
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Hiernechſt iſt beſagter Perſonen Zagage unb
an die go, Pferde verbrandt; auch unterſchiehli
che Perſonen ſehr beſchadiget und des Herrn
Ober-Hoffmarſchalls Excellence paben ihre volli
ge Bagage eingebuſſet. Von der Kautzlen haben
wir nichts Monl. rantz aber einen Colfte einge

buſſet. Des CammerDiener llangens
Diener iſt auch ver

brandt.
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